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Zentraler ärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis Ludwigsburg, 
Erlachhofstraße 1, 71640 Ludwigsburg, 
Tel. 116 117
Mo., Di., Do.:� 18 – 8 Uhr Folgetag
Mi.:� 13 – 8 Uhr Folgetag
Fr.:� 16 – 8 Uhr Folgetag
Sa., So. und feiertags:� 8 – 8 Uhr Folgetag
Zu diesen Zeiten können Sie ohne Termin 
in die Bereitschaftspraxis Ludwigsburg 
kommen. Bitte bringen Sie Ihre Kranken-
versicherungskarte (KVK) mit.
In lebensbedrohlichen Notfällen wählen 
Sie bitte direkt die 112 an.
docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstun-
de für gesetzlich Versicherte in Baden-Würt-
temberg unter Tel. 0711 96589700 oder 
docdirekt.de. Mo. bis Fr. von 9 – 19 Uhr.

Augenärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis Katharinenhospital 
Stuttgart, Kriegsbergstraße 60,
70174 Stuttgart, Tel. 01806 071122
Fr.: 16 – 22 Uhr; Sa., So., feiertags: 8 – 22 Uhr
oder Tel. 116 117

Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 0761 12012000

Krankenwagen rund um die Uhr
Rettungsleitstelle Ludwigsburg, 
Tel. 07141 19222

Kinderärztliche 
Bereitschaftspraxis 
Klinikum Ludwigsburg, Posilipostraße 4, 
71640 Ludwigsburg, Tel. 01805 011230
Die Kinderärztliche Bereitschaftspraxis ist 
werktags von 18 – 8 Uhr des Folgetages 
und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 8 bis 8 Uhr des nächsten Werktages 
geöffnet für akute Erkrankungen und an-
dere Notfälle. Eine telefonische Anmel-
dung ist nicht erforderlich, die Versicher-
tenkarte muss mitgebracht werden.

Bereitschaftsdienst  
der Apotheken
Der Apothekennotdienst ist über die Tele-
fonnummer 0800 0022833 (kostenfrei aus 
dem Festnetz) oder vom Handy 22833 (ohne 
Vorwahl, max. 69 ct./Min./SMS) zu erfragen. 
Den aktuellen Notdienstplan finden Sie auch 
im Internet unter www.lak-bw.de/notdienst-
portal oder unter www.aponet.de.
Bereitschaftswechsel ist täglich morgens 
um 8:30 Uhr.

Giftnotzentrale
Tel. 0761 19240

Tierärztlicher Notdienst 
für Kleintiere
Der Tierärztliche Notdienst ist zu erfragen 
über die Telefonnummer des Haustierarztes.

Tierrettung Unterland
Notdienst zur Erstversorgung von verletzten 
oder in Not geratenen Haus- und Wildtieren. 
Die dauerhaft besetzte Leitstelle ist unter 
der Notfallrufnummer 07132 / 8599719 
erreichbar.

Städtische Notdienste
Alle städtischen Gebäude: 
Tel. 0151 16724321
Technische Dienste (früher: Bauhof): 
Tel. 0151 12271101
Alle öffentlichen Plätze, Spielplätze,
Straßenbeleuchtung und Verkehrszeichen

Notdienst Eigenbetriebe  
Wasser und Abwasser
Stadtwerke Wasserversorgung: 
Tel. 0175 1605274
Stadtentwässerung 
Abwasserentsorgung: Tel. 0170 2445756

Grundbuchamt Waiblingen
Amtsgericht Waiblingen,
Winnender Straße 27, 71334 Waiblingen, 
Tel. 07151 1664-0, E-Mail: poststelle@
gbawaiblingen.justiz.bwl.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8 –12 Uhr
Telefonzeiten: Mo. – Fr. von 8 – 12 Uhr und 
Mo. – Do. von 13:30 – 15:30 Uhr

Betreuungs- und  
Nachlassgericht
Amtsgericht Ludwigsburg,
Schillerstraße 12, 71638 Ludwigsburg,
Tel. 07141 498799, E-Mail:  poststelle@
agludwigsburg.justiz.bwl.de

Polizeiposten  
Remseck am Neckar
Tel. 07146 280820

Fachstelle für 
Wohnungssicherung
Beratungsangebot für Menschen, die 
von Obdachlosigkeit bedroht sind. 
Offene Sprechstunde montags 10 – 12 Uhr 
Raum 104, Marktplatz 1, 71686 Remseck 
am Neckar, Kontakt: Tel.: 0176 345 036 97  
(auch WhatsApp), E-Mail: patric.krahl@
wohnungslosenhilfe-lb.de

Öffnungszeiten der  
Stadtverwaltung  
Remseck am Neckar
Allgemeine Öffnungszeiten
Mo., Di., Fr. 8 – 12 Uhr,
Do. 8 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr
mittwochs nach Terminvereinbarung
Zentrale 07146 2809-4800.

Bürgerbüro, Standesamt, Wohngeld 
und Stadtinformation
Mo. 8 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr,
Di. 7 – 13 Uhr, Do. 8 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr
Fr. 8 – 12 Uhr
mittwochs nach Terminvereinbarung

Ausländerbehörde
Mo. 8 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr, Di. 8 – 12 Uhr, 
Do. 8 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr, Fr. 8 – 12 Uhr
Termine nach Vereinbarung. 
Donnerstags auch ohne Terminvereinba-
rung möglich.

Bürgeramt Pattonville
John-F.-Kennedy-Allee 19/4
Tel. 07141 284-530, Fax 07141 284-533
Mo. 8:30 – 12 Uhr, Di. 7:30 – 13 Uhr, 
Mi., Fr. nach Vereinbarung, Do. 8:30 – 12 Uhr 
und 15 – 18 Uhr

Fachbereich Bauverwaltung,  
Stadtplanung
Marktplatz 1
Tel. 07146 2809-2301,
Fax 07146 2809-52301

Fachbereich Finanzen
Marktplatz 1
Tel. 07146 2809-3201,
Fax 07146 2809-53201

Fachbereich Bildung, Familie, Soziales
Marktplatz 1
Tel. 07146 2809-2501,
Fax 07146 2809-52501

Technische Dienste
Aldingen, Neckarstraße 90
Tel. 07146 289-911, 
Fax 07146 289-949
Mo. bis Do.7:30 – 12 Uhr und 12:30 – 16 Uhr, 
Fr. 8:30 – 12 Uhr

Friedhofsverwaltung
Marktplatz 1
Tel. 07146 2809-2201
friedhof@remseck.de
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AKTUELLES

Der Haushalt 2025 wurde verabschiedet

In der Gemeinderatssitzung am Dienstag, 29. April 2025, ver-
abschiedeten die Stadträtinnen und Stadträte mehrheitlich den 
Haushaltsplan für das Jahr 2025. Bei der alljährlichen Haushalts-
debatte nahmen die fünf Fraktionen Stellung. Nachfolgend die 
Haushaltsreden der Fraktionen in der Kurzfassung.

Rede zum Haushalt 2025 – Freie Wähler Remseck

Die Haushaltslage 
2025 ist angespannt: 
Erstmals seit Jahren 
überstiegen in der vor-
läufigen Ergebnisrech-
nung 2024 die Aufwen-
dungen die Erträge. 
Außerdem wurde die 
Mindestliquidität unter-
schritten. Auch bis 2027 
bleibt die Lage kritisch.
Die Verwaltung hat frühzeitig den Gemeinderat eingebunden 
und in zwei Konsolidierungsrunden konnte das Defizit bis 2028 
um 13,3 Mio. Euro reduziert werden. Dafür danken wir der Ver-
waltung ausdrücklich. Dennoch bleibt ein strukturelles Defizit 
bestehen – 2025 soll es bei über 5,6 Mio. Euro liegen.
Ab 2026 hat die Verwaltung Steuererhöhungen eingeplant, wo-
bei auch diese nicht ausreichen, um die Lücke in den kommen-
den Jahren zu schließen. Unser Ziel ist es, die Steuererhöhungen 
auf ein absolutes Minimum zu begrenzen. Dazu wird die „Arbeits-
gruppe Haushalt“, die sich aus Vertretern des Gemeinderats und 
der Stadtverwaltung zusammensetzt, ihre Arbeit fortsetzen. Wir 
Freien Wähler haben im Hinblick auf unsere Beteiligung in die-
sem Ausschuss bewusst keine Anträge gestellt.
Die Einnahmen der Stadt hängen stark von der wirtschaftlichen 
Entwicklung ab. Mit Blick auf die Gewerbesteuereinnahmen 
stimmt uns die Entwicklung des Gewerbegebiets „Erlenrainweg“ 
insoweit optimistisch. Dennoch liegt das Gewerbesteueraufkom-
men pro Kopf bei nur 40 % des Landesdurchschnitts.
Auf der Ausgabenseite dominieren Personal- und Transferkosten. 
Die Personalkosten steigen, teils durch Tarifsteigerungen, teils durch 
neue Stellen. Digitalisierung und Effizienzsteigerung sind notwen-
dig, um diese Entwicklung zu bremsen. Auch die Kreisumlage steigt 
deutlich – von 27,5 % auf 31 %, und soll künftig sogar auf bis zu 41 % 
steigen, was in der Finanzplanung bislang so nicht berücksichtigt ist.
Die Stadt Remseck investiert 2025 16 Mio. Euro, davon 6 Mio. für 
den Bildungscampus Aldingen – ein zentrales Zukunftsprojekt. 
Die Umsetzung des Ganztagesanspruchs ab 2026/27 erfordert 
ebenfalls Investitionen, z. B. in Hochberg. Erste Planungen für 
eine Mensa und Sporthallensanierung sind vielversprechend.
Durch Grundstücksverkäufe sind im Finanzplanungszeitraum  
39 Mio. Euro eingeplant, doch das kann keine Dauerlösung sein. 
Da sich die Einnahmen aus Grundstücksverkäufen in der Ver-
gangenheit verzögert haben, ist nunmehr eine Kreditaufnahme 
von 13 Mio. Euro notwendig – der höchste Kredit in der Stadt-
geschichte. Die Verschuldung steigt dadurch stark an: von 700 
Euro pro Einwohner (2024) auf 1.300 Euro (2026). Große Projekte 
wie die Westrandbrücke, die Neue Mitte oder die Verlängerung 
der U14 sind dabei noch nicht abgebildet. Wir fordern daher ein 
Gesamtkonzept zur langfristigen Stabilisierung unserer Finanzen.
Wir stehen vor großen Herausforderungen, denn die strukturel-
len Probleme lassen sich nicht mit kurzfristigen Maßnahmen lö-
sen und werden unbequeme Entscheidungen fordern. Der Haus-
halt 2025 ist ein Weckruf – jetzt braucht es Mut zur Veränderung!
Die Freien Wähler danken Herrn Heberle und seinem Team sowie 
allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Stadt Remseck.
Isabel Eisterhues, Fraktionsvorsitzende Freien Wähler Remseck

„Remseck 2035“ beginnt jetzt!

Die CDU-Fraktion stimmt 
dem Haushalt der Stadt 
und dem der Eigenbetrie-
be zu. So selbstverständ-
lich ist das dieses Jahr 
nicht. Wir prognostizieren 
anhand der Zahlen: Die 
Genehmigungsfähigkeit 
resultiert aus den allge-
mein schlechten Zahlen 
aller Kommunen, ist also eher der „Gnadenvierer“. Wir investieren 
viel in Bildung und Betreuung und in die Stadtentwicklung, z.B. 
Schulcampus Aldingen, Ganztag Hochberg, Bürgerhalle, Erschlie-
ßung neuer Wohngebiete. Die Personalkosten steigen und die 
Verschuldung nimmt Rekordausmaße an.
Dabei ist das keine plötzliche Katastrophe. Remseck lebt seit 
Jahren strukturell über unsere Verhältnisse, die guten Einnah-
men der letzten Jahre haben das kaschiert, die Rücklagen sind 
aufgebraucht. Darauf haben Vertreter fast aller Fraktionen in den 
letzten Jahren stetig hingewiesen, auch wenn die Verwaltung das 
nicht gerne hört.
Die Stadtverwaltung hat dem Wunsch des Gemeinderats ent-
sprochen und ein Ad-hoc-Sparprogramm aufgestellt. Das reicht 
für die Zukunft nicht. „Wenn man kein Ziel hat, ist jeder Schuss ein 
Treffer“ sollte uns nicht mehr leiten. Wir müssen die Einspar- und 
Strukturdiskussion in einen strategischen Prozess überführen. 
Nur bis 2028 wieder einen genehmigungsfähigen Haushalt vor-
zulegen, reicht nicht. Wir müssen einen Pfad definieren, auf dem 
unser Haushalt wieder investive Möglichkeiten hat.
In der Vergangenheit wurden uns oft mittelfristige Finanzplanun-
gen präsentiert, in denen auf zwei schlechte Jahre ein Gutes fol-
gen sollte. Unser Eindruck ist, dass die Verbesserungen eher der 
Technik geschuldet sind, schwer bestimmbare Kostensätze nied-
rig anzusetzen. Es sind Grundstückserlöse eingeplant, ein wich-
tiger Einnahmefaktor, der in den Jahren nie plangemäß funktio-
niert hat.
Wir sollten eine Risikoanalyse vornehmen und mit Schätzwerten 
Szenarien bilden. So sehen wir, ob die Vielzahl der geplanten Pro-
jekte realistisch ist. Diese Haushaltskommission wird dort weiter-
machen, wo „Remseck 2035“ aufgehört hat. Damit beginnt „Rem-
seck 2035“ jetzt.
Die relevanten Fragen sind: Was wollen wir uns künftig leisten, 
was können wir uns künftig leisten und vor allem wie wollen wir 
es künftig leisten, also die Standards! Dazu müssen auch wissen, 
wo wir stehen, z.B. im Bereich Zustand und Nutzung unserer Im-
mobilien.
Wir müssen unsere Personalkosten in den Blick nehmen, gerade 
auch bei Diskussionen über Veranstaltungsprogramme, Bereit-
schaften und Öffnungszeiten. Wir müssen Einsparungen über die 
Digitalisierung erzielen. Ein Sparkurs geht nur mit den Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern, es soll kein Demotivationsprogramm 
werden. Wir haben als Gemeinderat in der Sparrunde nicht nur 
Maßnahmen, die uns selbst betreffen, mitgetragen, sondern 
auch eigene Vorschläge gemacht, die uns betreffen. Es gilt des-
halb, in den künftigen Runden auch die Bereiche zu adressieren, 
die sich bisher bedeckt halten konnten.
Wir müssen bei Projekten mit allen relevanten Stakeholdern 
im transparenten, vertrauensvollen, strukturierten und offe-
nen Austausch sein statt „Die Verwaltung weiß es, Gott ahnt es 
und den Rest geht's nichts an“ bzw. „So wird’s gemacht, oder auch 
anders, Hauptsache sofort“ Wir hoffen, dass das künftig besser 
funktioniert.
Gelingt uns das nicht, wird die Party zum 50-jährigen Bestehen 
gleichzeitig die Abrissparty unserer Kommune sein. Dann stellt 
sich die Frage, ob die Stadt Remseck als solche eine Zukunft hat. 
Ich vertraue aber auf unsere Fähigkeit, gemeinsam das Ruder he-
rumzuwerfen.
Steffen Kirsch, Fraktionsvorsitzender CDU Remseck
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Herausforderung Haushaltskonsolidierung

In finanzieller Sicht ste-
hen uns schwierige Jahre 
bevor. Sowohl im Ergeb-
nis- als auch im Finanz-
haushalt weist die Pla-
nung für dieses Jahr als 
auch für die kommenden 
Jahre ein Minus im Mil-
lionen-Bereich aus. Ohne 
neue Kredite kommen 
wir nicht mehr über die 
Runden, so dass sich die Pro-Kopf-Verschuldung fast verdoppelt.

Warum sind wir im Minus?
Zum einen natürlich wegen der schwierigen Wirtschaftslage mit 
geringerem Wachstum auch bei den Steuereinnahmen von Bund 
und Land, zum anderen auch wegen interner Ursachen in Rem-
seck. Wir sehen intern zwei wesentliche Ursachen: Zum einen 
große Investitionen in den vergangenen Jahren wie zum Beispiel 
das Rathaus mit Stadthalle, Kubus, Marktplatz und Tiefgarage, 
die Ganztags-Grundschule in Pattonville oder die Kita Wolfsbühl 
in Aldingen und jetzt aktuell der Schulcampus in Aldingen und 
zukünftig die Weiterentwicklung der Grundschule Hochberg 
zur Ganztagesschule mit Umbau und Sanierung der Bürgerhal-
le Hochberg sowie die Grundstückskäufe für unsere zukünftigen 
Baugebiete. Die zweite Ursache sind die Personalausgaben, die in 
den letzten Jahren stark gestiegen sind.
Die Haushaltsplanung für die nächsten Jahre baut darauf, dass 
die Stadt viele Bauplätze verkaufen und mit diesen Einnahmen 
die Ausgaben finanzieren kann. Die größten Einnahmen erwar-
ten wir aus dem Verkauf der Bauplätze im Baugebiet „Östlich 
Marbacher Straße“ in Neckarrems mit knapp 40 Mio. € in den 
nächsten 3 Jahren. Voraussetzung ist natürlich, dass der Woh-
nungsmarkt wieder in Schwung kommt und auch gebaut wird. 
Sehr optimistisch ist der Haushaltsansatz, dass fast alle Bauplätze 
in den nächsten drei Jahren verkauft werden.

Was tun?
Gemeinderat und Verwaltung haben zwei Arbeitsgruppen gebildet 
und bei beiden geht es um Finanzen. Da ist zum einen die AG Haus-
halt, die alle Ein- und Ausgabeposten unter die Lupe nimmt. Die AG 
Hallen hat sich die Aufgabe gestellt, die Grundlagen für eine Hallen-
konzeption für unsere Stadt zu entwickeln. Wichtig ist unserer Frak-
tion, dass die Nutzerinnen und Nutzer der Hallen, insbesondere die 
Vereine, in die Erarbeitung der Konzeption eingebunden werden.
Die Herausforderungen, die vor uns stehen, sind gewaltig. Wichtig 
erscheint uns Grünen, dass uns allen, also Verwaltung, Gemeinderat 
und Bürgerschaft, das auch bewusst ist und wir diese Herausforde-
rungen auch gemeinsam angehen. Ziel muss mittel- und langfris-
tig ein ausgeglichener Haushalt sein. Dazu muss sowohl die Ausga-
ben- als auch die Einnahmenseite in den Blick genommen werden, 
alles muss auf den Prüfstand. Wichtig ist für uns Grüne auch die 
Kommunikation mit der Bürgerschaft. Diese Kommunikation ist si-
cher nicht einfach, wenn es keine Tabus geben soll, wenn es auch 
um mögliche Leistungskürzungen oder die Erhöhung von Steuern 
und Gebühren geht. Niemand zahlt gerne mehr Steuern oder Ge-
bühren oder freut sich über Leistungskürzungen. Wir müssen es 
aber schaffen, die Bürgerschaft bei unserem Konsolidierungskurs 
mitzunehmen und ein Bewusstsein schaffen, dass wir nicht nur 
einen ausgeglichenen Haushalt brauchen, sondern auch wie das 
Ganze geschehen soll und welche verschiedenen Möglichkeiten es 
dazu gibt. Für uns Grüne ist dabei wichtig, dass wir für unsere Bürge-
rinnen und Bürger weiterhin eine leistungsfähige Verwaltung und 
gute Bildungs- und Betreuungseinrichtungen für unsere Kinder  
haben.
Im Namen meiner Fraktion danke ich allen, die sich mit ihrer Ar-
beit, sei es haupt- oder ehrenamtlich, für unsere Stadtgesellschaft 
einsetzen
Kathrin Stumm, Stellvertretende Fraktionsvorsitzende  
Bündnis 90/Die Grünen Remseck

Haushalt 2025: Sparen ist angesagt

Nahezu alle Kommunen 
jammern über die Unter-
finanzierung durch Bund 
und Land. Dass die Fi-
nanzlage der Kommunen 
in vielen Teilen auch haus-
gemacht ist, lässt sich mit 
dieser Argumentation 
gut verschleiern. Im Vor-
bericht zum Haushalts-
entwurf 2025 schreibt die 
Remsecker Verwaltung, dass 2026 die Grundsteuern und die Ge-
werbesteuern erhöht werden sollen. Die Erhöhungsbeträge sind 
auch in der mittelfristigen Finanzplanung eingepreist.
Die Schulden der Stadt erreichen 2025 im Kernhaushalt den 
höchsten Stand in der Geschichte Remsecks (rd. 31 Mio. Euro). 
Zusammen mit den Schulden der Stadtwerke und der Stadtent-
wässerung steht die Stadt Ende 2025 mit ca. 75 Mio. Euro in der 
Kreide. Rd. 13 Mio. Euro sollen neu an Krediten im Kernhaushalt 
aufgenommen werden. Die Personalkosten steigen rasant an: 
2025 eine Steigerung von mehr als 1 Mio. Euro gegenüber 2024 
auf 28,1 Mio. Euro. Hatte die Stadt im Haushalt 2010 noch rd. 247 
Stellen ausgewiesen, waren es 2015 bereits ca. 300 Stellen. 2020 
waren es rd. 343 Stellen und heute sind es 417 Stellen. Mit den 
Stellen des Zweckverbandes (anteilig), der Eigenbetriebe, der 
Nachwuchskräfte und informatorisch Beschäftigten sind es so-
gar 470 Stellen. Die Einwohnerzahl hat sich zwischen 2015 und 
2025 aber nur um ca. 1.300 Personen erhöht. Was bedeutet das? 
Kann nicht etwas weniger Personal ein gleiches Arbeitsergebnis 
erbringen, wenn es gut geführt ist? Es wird Zeit: Wir müssen uns 
ehrlich machen. Nicht nur reden, sondern auch handeln. Das 
bedeutet dann aber auch, nicht jedes „nice to have“ ist mehr zu 
finanzieren.
Remseck ist strukturell unterfinanziert, vor allem im Bereich 
Gewerbesteuer. Wir brauchen mehr Unternehmen in Remseck. 
Eine Zielzahl müsste 15 Mio. Euro. Gewerbesteuereinnahmen 
sein. Wir müssen das Thema Wirtschaftsförderung viel ernster 
nehmen und zur Chefsache machen. Eventuell brauchen wir  
für einen begrenzten Zeitraum einen eingekauften Projektent-
wickler.
Blickt man in die mittelfristige Finanzplanung, dann hat die Stadt-
verwaltung dort die Kreisumlage 2026 – 2028 mit 32 % Punkten 
angesetzt. Tatsächlich hat der Landkreis in seinem Haushalt 2025 
für die Jahre 2026 – 2028 die Hebesätze 38 %, 39 % und 41 % an-
gesetzt. Wenn der Kreistag die Hebesätze so beschließen sollte, 
ist in Remseck restlos Land unter. Dann fehlen uns weitere 11,4 
Mio. Euro.
Projekte strecken oder streichen, Personal reduzieren bei gleich-
zeitiger Reduzierung von Aufgaben, Gewerbegebiete mit Vollgas 
vorantreiben, Klimaziele neu denken, Immobilienpool prüfen usw. 
Denkverbote sollte es bei unserer dramatischen Lage keine geben.
Die FDP Fraktion will die weitere Finanzentwicklung abwarten. 
Zumindest die steuerlichen Rahmendaten Nov. 2025 sollten dazu 
vorliegen. Zudem muss überlegt werden, wie dann vor der er-
warteten Notwendigkeit, weitere Beträge einzusparen, ein Junk-
tim geschaffen wird, das eine Balance zwischen der von der Ver-
waltung vorgeschlagenen Steuererhöhung 2026 ausschließlich 
in Verbindung mit weiteren Einsparungen herstellt. Für die FDP 
Fraktion ist ganz klar: Ohne weitere deutliche Sparbeiträge der 
Verwaltung keine Steuererhöhung. Die FDP Fraktion wird einer 
Steuererhöhung, wie von der Verwaltung in der mittelfristigen Fi-
nanzplanung bereits eingepreist, so bedingungslos nicht zustim-
men. Deshalb wird die FDP Fraktion den Haushalt 2025 ablehnen.
Die Haushaltsrede 2025 der FDP Fraktion in voller Länge finden 
Sie unter:
https://fdp-remseck.de/blog/2025/05/01/sparen-ist-angesagt-
fdp-fraktion-lehnt-haushalt-2025-ab/
Gustav Bohnert, Stellvertretender Fraktionsvorsitzender  
FDP Remseck
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Haushaltsrede der SPD

Sehr geehrte Damen 
und Herren,

Remseck war nie eine 
reiche Stadt. Aber in 
den letzten Jahren 
hatten wir immerhin 
Spielraum, um wich-
tige Projekte anzu-
gehen. Das wird jetzt 
deutlich schwieriger.

Trotzdem – wir als Fraktion halten an großen Zukunftsprojekten 
fest: Wir stehen zur Stadtbahn von Aldingen über Pattonville 
nach Ludwigsburg, die über 10.000 Remseckerinnen und Rem-
secker besser anbindet. Wir stehen zur Neuen Mitte – mit neu-
em Wohnraum, Aufenthaltsräumen, Einzelhandel und der neuen 
Neckarbrücke, die Verkehr entlastet und Staus abbaut. Und wir 
stehen zur konsequenten Sanierung unserer Schulen, Kitas und 
Hallen – wie aktuell bei der Hochberger Halle angestoßen.

Wir schauen dabei nicht nur auf Kinder und Jugendliche – wie 
z. B. mit der neuen Skateranlage in Neckargröningen –, sondern 
auch auf Angebote für unsere älteren Mitmenschen, wie kürzlich 
beim Tag der offenen Tür im Haus der Bürger zu sehen war.

All das kostet, und ohne solide Finanzen bleiben diese Pläne nur 
schöne Ideen auf teurem Papier. Darum sind wir letztes Jahr – 
endlich – in die Haushaltskonsolidierung eingestiegen. Ziel ist 
es, den Haushalt wieder so aufzustellen, dass wir handlungsfähig 
bleiben und die wichtigen Projekte auch in Zukunft realistisch 
umsetzen können. Unser Dank geht an die Mitarbeiter der Ver-
waltung, die diesen Weg mit uns gehen. Sparen tut weh – in jeder 
Fachgruppe, bei jedem Projekt. Auch unsere Bürgerinnen und 
Bürger werden das spüren: Angebote werden weniger, manches 
wird teurer. Aber anders geht es nicht.

Für uns als SPD-Fraktion ist klar: Kürzungen dürfen nicht zulasten 
der Zukunft oder der Schwächsten gehen. Es wäre falsch, heute 
an Schulen, Kitas oder Hallen zu sparen, nur um später noch hö-
here Kosten zu haben. Und: Wenn Kita-Gebühren oder Ferienpro-
gramme teurer werden, trifft das die Akademikerfamilie mit zwei 
Gehältern weit weniger als Alleinerziehende im Niedriglohnsek-
tor. Das müssen wir immer im Blick behalten.

Auch den Klimawandel interessiert unsere Haushaltslage wenig. 
Gerade bei Maßnahmen, die sich langfristig lohnen, wie energe-
tische Sanierungen oder Photovoltaik-Ausbau, dürfen wir jetzt 
nicht bremsen.

Wenn wir Abgaben oder Steuern erhöhen müssen – und darauf 
läuft es wohl hinaus –, gilt für uns der Grundsatz: Starke Schultern 
können und müssen mehr tragen. Klar ist aber auch: Hier sind 
unsere Gestaltungsmöglichkeiten als Stadt begrenzt. Deshalb 
müssen wir an den Stellschrauben drehen, die wir beeinflussen 
können. Und: Wir müssen erst prüfen, wo wir sinnvoll bei den 
Ausgaben ansetzen können, bevor wir die Bürgerschaft stärker 
belasten.

Wir haben hier im Gemeinderat bisher gut zusammengearbei-
tet – über Parteigrenzen hinweg. Das ist nicht selbstverständlich, 
und das sollten wir uns bewahren, auch wenn noch harte Ent-
scheidungen anstehen.

Zum Schluss: Niemand von uns ist in den Gemeinderat gegan-
gen, um zu kürzen oder Steuern zu erhöhen. Wir alle sind ange-
treten, um Remseck zu gestalten. Nur wenn wir jetzt verantwor-
tungsvoll handeln, sichern wir die Modernisierung und Zukunft 
unserer Stadt.

Ich will auch bewusst einen positiven Gedanken setzen: Wir ha-
ben ein tolles Land, eine tolle Stadt, tolle Menschen. Immer, wenn 
es in unserer bundesrepublikanischen Geschichte schwierig wur-
de, haben wir uns wieder rausgearbeitet. Darum sollten wir uns 
auch hier im Gremium den Optimismus bewahren und die Zu-
kunft unserer Stadt nicht schwarz, sondern bunt malen.
Colin Sauerzapf, Fraktionsvorsitzender SPD Remseck

Die Stadt sagt Danke

Am vergangenen Samstag fand in Remseck das Dankefest, die 
Blutspender-Ehrung und die Ehrung für den Hochwasserhilfe-
Einsatz im Saarland statt.
Unter den Ehrungen war auch eine Remseckerin, die für ihre  
100. Blutspende geehrt wurde. Blutspenden sind unverzichtbar, 
denn Blutplasma kann bis heute nicht künstlich hergestellt wer-
den. In Notsituationen, wie etwa bei schweren Unfällen, sind wir 
auf Blutspenden angewiesen. Deshalb möchten wir auch weiter-
hin alle dazu ermutigen, regelmäßig Blut zu spenden.
Auch die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Remseck wur-
den für ihren Einsatz der Hochwasserhilfe im Saarland 2024 mit 
dem „Ehrenzeichen Hochwasserhilfe Saarland 2024“ geehrt. Die 
Feuerwehr Remseck hat in jüngster Zeit in mehreren Bundeslän-
dern bei den verschiedenen Überschwemmungs- und Hochwas-
serszenarien Hilfe geleistet. „Als Remseckerinnen und Remsecker 
können wir uns glücklich schätzen,  eine einsatzbewährte Truppe 
in Remseck am Neckar zu haben“, so Oberbürgermeister Schön-
berger.
„Das Dankefest ist eine Chance für uns als Stadt, uns bei den so 
zahlreich engagierten Remseckerinnen und Remsecker für ihren 
unermüdlichen Einsatz zu bedanken“, betonte Oberbürgermeis-
ter Schönberger. Zur großen Freude wurde die Veranstaltung 
auch von einigen Stadträtinnen und Stadträten besucht.
Ein herzliches Dankeschön geht an den Spielmanns- und Fanfa-
renzug der Freiwilligen Feuerwehr Remseck für die musikalische 
Begleitung und an das Team vom Haus der Bürger unter der Lei-
tung von Frau Scheuing-Bartelmess für die gelungene Veranstal-
tung.

Beantragung von Reisedokumenten derzeit 
nur mit Papierfotos möglich

Aufgrund einer technischen Störung beim Rechenzentrum 
komm.ONE ist es derzeit nicht möglich, Reisedokumenten 
mit digitalem Lichtbild zu beantragen.
Die Stadtverwaltung hat kurzfristig eine alternative Lösung 
eingerichtet: Bürgerinnen und Bürger können ihre Reisedo-
kumente weiterhin im Rathaus beantragen. Bis auf Weiteres 
geht dies nun mit Papierfotos.
Wir bitten um Ihr Verständnis und informieren Sie, sobald die 
reguläre Beantragung wieder möglich ist.



Amtsblatt Remseck am Neckar  · 08. Mai 2025 · Nr. 196

Remsecker Marktplatzfest 2025

Das Remsecker Marktplatzfest feiert 5-Jähriges!
Das Marktplatzfest feiert sein kleines Jubiläum im großen Jubilä-
umsjahr und alle sind eingeladen, mitzufeiern.
Los geht es am Freitag, dem 16. Mai, um 17 Uhr mit der musika-
lischen Eröffnung durch den Musikverein Aldingen e. V. / Blasor-
chester Remseck.
Anschließend eröffnet Oberbürgermeister Dirk Schönberger das 
Fest offiziell mit dem Fassanstich. Im Anschluss erwarten Sie der 
Auftritt der Musikschulband „Lost Keys“ und eine Aufführung von 
und mit dem Royal Dance Remseck e. V. Von 21:30 – 23 Uhr laden 
wir herzlich zum Feiern und Tanzen mit der Soul-Band „The Mar-
vels“ ein.
Am Samstag, 17. Mai, wird von 14 bis 23 Uhr weitergefeiert. An-
lässlich des Jubiläumsjahres lädt die Stadtverwaltung parallel alle 
Interessierten von 14 bis 17 Uhr zum Tag der offenen Tür ins Rat-
haus und in den KUBUS (Mediathek und Archiv) ein. Wir starten 
mit dem Remseck-Song in den Veranstaltungstag. Zudem eröff-
net Oberbürgermeister Dirk Schönberger die Rathausausstellung 
„Meine Stadt – Mein Wappen“ feierlich, bei der Entwürfe des 

Remsecker Stadtwappens von 1975 und 2025 ausgestellt wer-
den. Allesamt gezeichnet und gemalt von Remseckerinnen und 
Remseckern. Die Entwürfe von 2025 kamen im Rahmen eines 
Malwettbewerbs für Schülerinnen und Schüler der Remsecker 
Grundschulen zustande. Die Gewinner des Wettbewerbs werden 
im Rahmen der Eröffnung gekürt.
Über den restlichen Tag verteilt erleben Sie Auftritte der „Young 
School Dance“, der Tanzgruppe des Griechischen Elternvereins 
und der Coverband „TestBuilt“. Zum Schauen und Staunen emp-
fehlen wir die Akrobatikshows „GAP of 42“ und der Walking Acts 
von Verena Rau. Herzlich zum Mitmachen eingeladen sind alle 
bei der Sonderausgabe von „Remseck singt“ unter der Leitung 
von Klaus Eddy Ackermann. Ein DJ am Abend darf natürlich auch 
wieder nicht fehlen! DJ 2NC wird den Anwesenden mit einem 
bunten Mix einheizen und für die passende Stimmung sorgen. 
Den Abschluss des fünften Marktplatzfests macht eine LED-Show.
Samstags bieten außerdem verschiedene Stationen mit Spiel- 
und Mitmach-Aktionen auf dem Marktplatz, im Rathaus und 
im KUBUS zusätzliche Unterhaltung für unsere kleineren Gäste.  
Das Jugendreferat wird wieder mit Spielmobil und Rollenrutsche 
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vertreten sein und auch beim Tag der offenen Tür gibt es so eini-
ges zu entdecken.
Für das Stadtarchiv sowie die Mediathek im KUBUS gelten am 
Freitag, 16. Mai, die regulären Öffnungszeiten.
Kommen Sie vorbei, genießen Sie tolle Musik und Showacts, le-
ckeres Essen, gute Stimmung und nutzen Sie parallel am Samstag 

die Möglichkeit, einen Blick ins Rathaus und die vielfältigen Be-
reiche der Stadtverwaltung zu werfen.
Um Ihr leibliches Wohl kümmern sich an insgesamt 14 Ständen 
die Remsecker Vereine sowie unsere Gäste aus den drei Partner-
städten.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Herzliche Einladung zur Seniorenfeier am  
8. Mai in der Stadthalle Remseck

Am heutigen 8. Mai sind alle Remsecker Seniorinnen und Senio-
ren herzlich eingeladen, an der Seniorenfeier im Rahmen des 
Stadtjubiläums in der Stadthalle Remseck teilzunehmen.
Ab 14 Uhr können Sie in gemütlicher Atmosphäre zusammen 
kommen und es sich bei einer Tasse Kaffee und einem Stück Ku-
chen – gegen einen kleinen Unkostenbeitrag – gutgehen lassen.
Bei der Veranstaltung werden verschiedene Informationsstände 
von relevanten Institutionen für Seniorinnen und Senioren ver-
treten sein. Der Kreisseniorenrat, der Pflegestützpunkt des Land-
ratsamtes sowie das Haus der Bürger stellen sich vor und bieten 
Informationen an.
Ein besonderer Teil der Feier ist die Erzählstation, bei der wir alle 
Gäste einladen, ihre Erinnerungen an die letzten 50 Jahre Stadt-
geschichte mit uns zu teilen. Wir sind besonders daran interes-
siert, von den Erlebnissen und Erfahrungen derjenigen zu hören, 
die diese Jahre aktiv miterlebt und mitgestaltet haben.
Ab 16:30 Uhr erwartet die Besucher dann ein unterhaltsamer Bin-
go-Abend. In geselliger Runde können alle ihr Glück versuchen.
Die Veranstaltung wird musikalisch umrahmt von Albert Eisen-
burger, der mit Akkordeon und Gesang für eine angenehme At-
mosphäre sorgt. Kommen Sie vorbei – Wir freuen uns auf Sie!
Sollten Sie Unterstützung bei der Anreise benötigen, melden 
Sie sich bitte beim Haus der Bürger (Tel. 07146 280-249). Es be-
steht für Personen mit eingeschränkter Mobilität (Rollator etc.) 
die Möglichkeit, nach Absprache einen Fahrdienst in Anspruch 
zu nehmen.



Amtsblatt Remseck am Neckar  · 08. Mai 2025 · Nr. 198

Erfolgreicher Malwettbewerb –  
Ausstellung startet am Tag der offenen Tür

Die Stadtverwaltung hat alle 
Remsecker Grundschulkinder 
zum Malwettbewerb aufgeru-
fen. Die Aufgabe war, ein Rem-
secker Wappen aus Sicht der 
Kinder zu zeichnen. Grund für 
den Malwettbewerb ist die Ausstellung „Meine Stadt – mein Wap-
pen“, die im Rahmen des 50-jährigen Jubiläums die Entwürfe von 
1975 sowie das Remsecker Wappen aus Kindersicht zeigen soll.
Als Aldingen, Hochberg, Hochdorf, Neckargröningen und Ne-
ckarrems zu einer Gemeinde wurden, wurden die Bürgerinnen 
und Bürger aufgerufen, bei der Gestaltung des neuen Wappens 
mitzuwirken. Zahlreiche Entwürfe wurden damals an das Rathaus 
geschickt. Das Stadtwappen enthält heute Farben und Symbole 
aller fünf Gründungsgemeinden und zeigt die Nähe zu den Flüs-
sen Neckar und Rems.

Dies hat die Stadtverwaltung zum Anlass 
genommen, den jungen Remseckerinnen 
und Remseckern ebenso diese Aufgabe zu 
stellen. Insgesamt wurden 177 Entwürfe 
eingereicht. Eine Jury hat daraus 6 Favori-
ten gewählt. Die Gewinnerentwürfe wer-
den auf den Geldscheinen von der dies-
jährigen Kinderspielstadt Mini-Remseck 
zu sehen sein.

Alle Kinderentwürfe sowie die Entwürfe von 1975 sind ab Sams-
tag, 17. Mai 2025 für sechs Wochen in einer Ausstellung im Rem-
secker Rathaus zu sehen. Oberbürgermeister Dirk Schönberger 
eröffnet die Ausstellung „Meine Stadt – mein Wappen“ auf der 
Bühne des Marktplatzfestes um 14 Uhr. Dort werden auch die 
sechs Gewinner prämiert. Zeitgleich findet im Rathaus auch der 
Tag der offenen Tür statt. Die Stadt Remseck am Neckar lädt Sie 
herzlich ein, dabei zu sein. Die Ausstellung befindet sich im 2. und 
3. OG des Rathauses.

50. Stadtjubiläum –  
ein Sommer voller Remseck-Momente

Das Jubiläumsjahr ist in vollem Gange – 
und auch in den kommenden Wochen 
und Monaten erwarten Sie zahlreiche 
Veranstaltungen, die Remsecks 50. Stadt-
geburtstag auf ganz unterschiedliche 
Weise erlebbar machen.
Das Marktplatzfest am 16. und 17. Mai 
feiert in diesem Jahr nicht nur seine fünf-
te Wiederholung, sondern ist zugleich ein 
besonderer Programmpunkt im Rahmen des Stadtjubiläums: Mit 
vielen Highlights wie beispielsweise dem Tag der offenen Tür im 
Rathaus und KUBUS am Samstag und der Möglichkeit, sich eine 
eigene Jubiläumsmünze prägen zu lassen. Die im Rahmen eines 
Malwettbewerbs für Kinder entstandenen Wappenentwürfe für 
ihr Remseck können vom 17. Mai bis 27. Juni im Rathaus in der 
Ausstellung „Meine Stadt - Mein Wappen“ bewundert werden.
Am 15. Mai zeigt der Kabarett-Workshop im Haus der Bürger 
seine Abschlussvorstellung – ein humorvoller Abend voller Krea-
tivität und Überraschungen. Am 17. Mai haben die Historische 
Schmiede, das alte Waschhaus und die Ölmühle im Rahmen der 
Remstal Museumsnacht geöffnet. Musikalisch wird es am 23. 
Mai mit dem großen Kooperationsprojekt „Let’s Groove“ der 
Remsecker Musikschule und der Schulorchester Remsecks in der 
Stadthalle. Am selben Wochenende – vom 23. bis 25. Mai – wird 
bei der Street Food Fiesta der Genuss auf dem Marktplatz gefei-
ert, begleitet von Live-Musik und entspannter Atmosphäre. Am 
25. Mai lädt zudem der Naschgarten zu einem besonderen Ak-
tionstag ein: Groß und Klein können hier entdecken, mitmachen, 
staunen – und direkt aus dem Garten naschen.
Sportlich wird es am 29. Mai mit der 12-Stunden-Remstalwan-
derung. Start und Ziel ist der Marktplatz von Remseck am Neckar. 

Die Strecke von ca. 47 km und ca. 660 Höhenmetern verläuft über 
Bittenfeld, Weiler zum Stein, Hertmannsweiler, Winnenden, Korb 
und Waiblingen wieder zurück nach Remseck. Von 14 bis 22 Uhr 
wird parallel auf dem Marktplatz mit einer Hocketse auf die Rück-
kehr der Wanderer gewartet und gefeiert.
Auch musikalisch geht es weiter: Am 1. Juni lassen die Saloni-
ker am Neckarstrand mit Musik aus der ganzen Welt den Som-
mer einläuten. Am 17. Juni veranstaltet Fuß e. V. unter dem Titel 
„Stadtbus Remseck – Linie 402 verbindet“ einen spannenden 
Aktionstag. Am 21. Juni lädt die katholische Kirche zur Nacht der 
Musik – angelehnt an das französische Fête de la Musique – zu 
einem musikalischen Sommerabend ein.
Im Juli steht eine abwechslungsreiche Sommerwoche am Neckar-
strand bevor, die ganz im Zeichen von Begegnung, Musik und 
Bewegung steht: Den Auftakt macht am 18. Juli ein Poetry Slam 
unter freiem Himmel, für den Sie sich bereits jetzt Tickets sichern 
können. Am 19. Juli folgt die Weiße Nacht am Neckarstrand – ein 
stimmungsvolles Abendpicknick in Weiß. Wer sich Sitzplätze si-
chern möchte, kann jetzt schon Bierbänke reservieren.
Ganz neu ist das Afterwork-Format am Montagabend, 21. Juli: 
Mit entspannter Musik von DJ PD und Cocktails lädt der Neckar-
strand zum entspannten Ausklang des Tages. Der Dienstag, 22. 
Juli, steht ganz im Zeichen der Bewegung mit einem Fitnesspro-
gramm des ViR e. V., gefolgt von Yoga am Strand am Donnerstag, 
24. Juli, ebenfalls mit dem ViR e. V.
Am Mittwoch, 23. Juli, bringt das Serenadenkonzert des Musik-
vereins Aldingen klassische Klänge an den Fluss. Am Freitag, 25. 
Juli folgt ein Band-Event der Musikschule Remseck. Am 26. Juli 
lädt das Kammerorchester arcata unter der Leitung von Herrn 
Strub zum Wandelkonzert in die Stadthalle ein. Den Sonntag-
abend dieser besonderen Woche bildet das interreligiöse Abend-
gebet am 27. Juli am Neckarstrand.
Den gebührenden Abschluss des ersten Halbjahres im Jubilä-
umsjahr bildet die Kopfhörerparty für Schülerinnen und Schüler 
am letzten Schultag vor den Sommerferien, am 30. Juli – gefeiert 
wird mit einer Silent Disco am Neckarstrand unter freiem Himmel.
Nicht zu vergessen: Auch die beliebten Jubiläums- und Natur-
führungen von ehrenamtlichen Stadtführerinnen und Stadtfüh-
rern haben bereits begonnen und begleiten uns das ganze Jahr 
über mit spannenden Einblicken in unsere Stadtgeschichte und 
zeigen die vielen Facetten unserer Stadt. Die nächsten Führun-
gen erwarten Sie am 16., 17. und 18. Mai sowie am 31. Mai. Alle 
Informationen zu den Stadtführungen erhalten Sie unter www.
remseck.de/Stadtfuehrungen.
Und natürlich gilt: Nach den Sommerferien geht es weiter mit 
dem Jubiläumsprogramm – mit vielen weite-
ren Veranstaltungen und Aktionen.
Alle Informationen zu den anstehenden und 
geplanten Veranstaltungen finden Sie unter 
www.remseck.de/50jahre oder direkt über den 
QR-Code auf dieser Seite.

Der Remsecker Wochenmarkt

Die Marktbeschicker und die Stadtverwaltung Remseck am Ne-
ckar freuen sich auf Ihren Besuch. Der Remsecker Wochenmarkt 
findet jeden Donnerstag (außer an Feiertagen) von 13 bis 18 Uhr 
auf dem Marktplatz statt.
Regionale Anbieter verkaufen jede Woche frische Waren aus hei-
mischer Produktion. Das Sortiment umfasst Brot, Brötchen, Obst, 
Gemüse, Käse, Eier, mediterrane Feinkost und Blumen.
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Übersicht der Marktstände
Bäckerei Luckscheiter aus Ludwigsburg
Brot, Brötchen, Süßes
Obst und Eierhof Bollinger aus Burgstetten
Obst und Gemüse, Eier, Wurstdosen und Fertiggerichte in Dosen
Käsemarkt Widmann aus Waiblingen
Käse aus eigener Herstellung, Käse aus anderen Ländern, Hart-
käse, Schnittkäse, Weichkäse, Sauermilchkäse, Frischkäse und 
Frischkäsezubereitungen
Catalli Catering aus Waiblingen
Mediterrane Feinkost, Oliven, Aufstriche, kulinarische Spezialitä-
ten, Salami, Brot, Käse
La Creperia, Hans Jürgen Müller aus Stuttgart
Süße sowie herzhafte Crêpes, lecker belegt
Foodtruck Wiesenauer aus Burgstetten
Currywurst und Rote Wurst, Pommes, Wilde Kartoffeln

Ihr Besuch am dem Remsecker Wochenmarkt

In dieser Woche haben die Marktbeschicker folgende Angebote 
für Sie:
Obst- und Eierhof Bollinger
Angebots-Spargel, weiß, aus der Pfalz: 1 kg, 6,95 €
San Marzano & Ochsenherz-Tomaten: 1 kg, 7,95 €
Bartnelkenstrauß: 5,95 €
Pfingstrosenstrauß: 5-er Bund ab 7,50 €
Catalli Catering
Kichererbsensalat: 100 g, 2,60 €
Käse Widmann
„Nathurgauer“, Heumilchkäse aus der Schweiz
Heidiland, würziger Schnittkäse aus der Schweiz
Bäckerei Luckscheiter
Rhabarberkuchen, Baiserkuchen, Erdbeerkuchen mit frischen Erd-
beeren vom Erdbeerhof Jaiser, Tessiner Brot, Sepp - Brot ohne Hefe
Foodtruck Wiesenauer Catering
Currywurst mit Pommes: 1 Portion, 7,50 €

Blaue Couch im Stadtteil Aldingen

Treffen Sie Oberbürgermeister Dirk Schönberger am Samstag,  
10. Mai 2025, von 10 bis 12 Uhr auf der Blauen Couch im Stadtteil 
Aldingen am Kaltenthaler. In entspannter Atmosphäre können 
Sie dort mit ihm plaudern.

Tre�punkt Remseck

Street Food Fiesta auf dem Marktplatz vom 23.-25.05.2025
Im Rahmen des 50-jährigen 
Stadtjubiläums lädt die Stadt 
in Zusammenarbeit mit PRO-
CiTY alle Feinschmecker und 
Genusssuchenden zu einer 
besonderen Veranstaltung 
auf den Remsecker Markt-
platz ein: der „Street Food 
Fiesta“. An herrlichen drei 
Tagen haben Sie über das 
Wochenende hinweg Ge-
legenheit, eine Vielzahl von 
köstlichen Speisen von un-
terschiedlichen Foodtrucks 
zu probieren und Straßen-
musikern zu lauschen. Die 
Fiesta bietet die Möglichkeit, 
sich durch die bunte kulinari-
sche Welt zu schlemmen und 
neue Geschmackserlebnisse 
zu entdecken.
Der Zutritt zum Gelände ist kostenfrei.
In diesen Zeiträumen haben die Foodtrucks für Sie geöffnet:
•	 Freitag, 23.05.2025: 17 bis 22 Uhr
•	 Samstag, 24.05.2025: 11 bis 22 Uhr
•	 Sonntag, 25.05.2025: 11 bis 18 Uhr
Kommen Sie vorbei, genießen Sie die Atmosphäre und lassen Sie 
sich von den leckeren Angeboten verführen!

Energiemanagement und Klimaschutz

Klimatipp Mai: Den Ausweis, bitte!  
Energielabel beachten – für Umwelt und Geldbeutel.
Beim Kauf eines neuen Haus-
haltsgeräts lohnt es sich, ei-
nen genaueren Blick auf das 
Energielabel zu werfen. Die-
ses gibt Auskunft über den 
Energieverbrauch und wei-
tere wichtige Eigenschaften, 
wie den Wasserverbrauch 
bei Waschmaschinen oder 
die Bildschirmauflösung bei 
Fernsehern. Wer sich für ein 
effizientes Gerät entscheidet, 
kann den Stromverbrauch 
erheblich senken – und da-
mit nicht nur die Umwelt, sondern auch den eigenen Geldbeutel 
entlasten.
Doch Vorsicht: „Effizient“ bedeutet nicht automatisch „sparsam“. 
Entscheidend ist, dass das Gerät zur Haushaltsgröße und zum 
tatsächlichen Bedarf passt. Ein großer Kühlschrank der Effizienz-
klasse B kann beispielsweise mehr Strom verbrauchen als ein klei-
neres Modell mit Klasse C. Gleiches gilt für Waschmaschinen oder 
Geschirrspüler: Ein großes Gerät nutzt zwar moderne Technik, 
verbraucht aber umso mehr, je größer das Fassungsvermögen ist. 
Daher sollte die Wahl nicht nur nach der Effizienzklasse, sondern 
auch nach den individuellen Anforderungen erfolgen.
Seit 1998 gibt es EU-weit verpflichtende Energielabels für zahl-
reiche Haushaltsgeräte. Die Einteilung erfolgt farblich von 
Grün (besonders sparsam) bis Rot (hoher Verbrauch). Das La-
bel hilft Verbraucherinnen und Verbrauchern, sich beim Kauf 
schnell zu orientieren und eine bewusste Entscheidung zu tref-
fen. Besonders relevante Geräte sind Backöfen, Kühlschränke, 
Waschmaschinen, Geschirrspüler, Lampen, Klimageräte und  
Fernseher.

 
� Plakat: PROCiTY/Streetfoodfiesta

REGIONAL DENKEN -  REGIONAL DENKEN -  
REGIONAL HANDELNREGIONAL HANDELN
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Wer also langfristig Stromkosten sparen und einen Beitrag zum 
Klimaschutz leisten möchte, sollte nicht nur auf die Effizienzklas-
se, sondern auch auf die richtige Gerätegröße achten. So lassen 
sich unnötige Kosten und Energieverschwendung vermeiden.
Welche Geräte im Privathaushalt tragen überhaupt ein Ener-
gielabel? Was ist die beste Energieeffizienzklasse? Und welche 
Infos liefert das Energielabel noch? Diese und weitere Fragen 
beantwortet kurz und verständlich der „Energielabel-Kompass“ 
(https://www.energielabel-kompass.de/).
Nutzen Sie auch gerne den kostenlosen Verleih eines Strom-
messgeräts aus unserem Klimatipp April, erhältlich über Frau 
Beischroth, Tel. 07146 2809-2001 und Frau Kronmüller, Tel. 07146 
2809-2214 oder schreiben Sie an klimaschutz@remseck.de, um 
den Stromverbrauch Ihrer Elektrogeräte zu testen.

Energieagentur Kreis Ludwigsburg

CO2-Preis: Höhere Kosten für Gas und Öl einplanen
Die Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e. V. erklärt, weshalb 
Öl und Gas zukünftig teurer werden und wie Sie sich darauf vor-
bereiten können.
Der CO2-Preis ist eine zusätzliche Bepreisung für die Nutzung 
fossiler Brenn- und Kraftstoffe wie Benzin, Diesel, Heizöl, Gas 
und Flüssiggas. Er gilt als wichtiges Werkzeug zur Stärkung kli-
mafreundlicher Energiequellen mit dem Ziel der Klimaneutralität 
bis 2040. Unternehmen werden verpflichtet, entsprechend ihres 
Treibhausgas-Ausstoßes, Emissionsrechte zu erwerben. Deren 
Preis richtet sich nach Angebot und Nachfrage – da mehr Zertifi-
kate gebraucht werden, als zur Verfügung stehen, wird mit stetig 
steigenden Preisen gerechnet.
Bislang betrifft die Bepreisung den Stromsektor und große In-
dustrieunternehmen. Ab 2027 werden durch den europäischen 
Emissionshandel auch die Kosten für Heizen und Tanken durch 
den CO2-Preis bestimmt und aller Voraussicht nach stark anstei-
gen. Die CO2-Bepreisung begann 2021 mit 25 Euro pro Tonne 
CO2 und ist bis heute sukzessive auf 55 Euro gestiegen. Die Zu-
satzkosten für eine Familie mit Einfamilienhaus mit Gasheizung 
und Benzinauto haben sich dadurch von 205,00 auf 451,00 Euro 
erhöht. Bis 2040 rechnet das Umweltbundesamt unter Einbezug 
weiterer Klimaschutzmaßnahmen mit Zusatzkosten von 275 Euro 
pro Tonne CO2. Laut Berechnungen von Zukunft Altbau liegen 
die Mehrkosten für ein unsaniertes Beispielhaus mit Gasheizung 
in den nächsten 16 Jahren bei knapp 20.000 Euro. Auch Mieten-
de mit Zentralheizung sollten steigende Nebenkosten einplanen. 
Mehrkosten werden über ein Stufenmodell zwischen Mieter:in 
und Vermieter:in aufgeteilt.
Steigende CO2-Kosten können vor allem durch energetische Sa-
nierungen und die Umrüstung auf erneuerbare Energien gesenkt 
werden. Wärmepumpen und der Anschluss an ein Wärmenetz 
zählen zu den Heizmöglichkeiten, die von der CO2-Abgabe nicht 
betroffen sind. Termine für eine kostenlose Energieberatung kön-
nen unter 0714 168893-0 vereinbart werden.

AMTLICHES

Grundsteuer und  
Gewerbesteuervorauszahlung, 2. Rate 2025

Zum 15. Mai 2025 ist jeweils die 2. Rate der Grundsteuer und der 
Gewerbesteuervorauszahlung für das Haushaltsjahr 2025 fällig. 
Die Höhe der Raten ist aus dem letzten Grundsteuer- bzw. Ge-
werbesteuerbescheid ersichtlich.
Um den Ansatz von Mahngebühren und Säumniszuschlägen 
zu vermeiden, bittet die Kämmerei um pünktliche Begleichung 
der Steuerraten. Sofern eine Abbuchungsermächtigung vorliegt, 
werden die fälligen Beträge automatisch vom Konto abgebucht.

Neues aus dem Gemeinderat

Gemeinderatssitzung vom 29.04.2025
TOP 2 u. 3: Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2025 / 
Wirtschaftspläne 2025
Im Rahmen der Haushaltsberatungen wurden von den Fraktio-
nen Fragen und Anträge gestellt, welche abgestimmt und von 
der Verwaltung beantwortet wurden.
TOP 4: Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2025 
- Verabschiedung
Die Fraktionen halten Haushaltsreden.
Der Gemeinderat verabschiedet die Haushaltssatzung und den 
Haushaltsplan 2025.
TOP 5: Westrandstraße und Westrandbrücke
Der Gemeinderat stimmt der Vergabe der landschaftsplaneri-
schen Leistungen im Zuge des Neubaus der Westrandstraße und 
Westrandbrücke zu.
TOP 6 u. 7: Bildungscampus Aldingen
Der Gemeinderat stimmt den Vergabevorschlägen für die Holz-
Alu-Fenster sowie die Alu-Verglasungsarbeiten zu und erteilt die 
Beauftragungen.
TOP 8: Betreuungsplätze für Kinder des pädagogischen 
Personals
Der Gemeinderat stimmt der Vergabe von Betreuungsplätzen für 
Kinder des pädagogischen Personals in den städtischen Kitas zu.
TOP 9: Beendigung des Angebots Stadtticket Remseck am 
Neckar
Der Gemeinderat beschließt die Kündigung des Vertrages Stadt-
ticket mit dem VVS durch die Stadt Remseck am Neckar zum 
01.09.2025.

Fundsachen

Schlüsselbund mit Anhänger
Zeitraum: Ende März 2025
Fundort: Unbekannt
Brille mit Etui
Zeitraum: Ende März 2025
Fundort: Stadtteil Neckargröningen
Fitnessarmband
Zeitraum: Ende März 2025
Fundort: Stadtteil Neckargröningen
Einzelschlüssel
Zeitraum: Anfang April 2025
Fundort: Stadtteil Hochberg
Smartphone
Zeitraum: Anfang April 2025
Fundort: Stadtteil Neckarrems
Alle Fundsachen können im Bürgerbüro der Stadt Remseck 
am Neckar abgeholt werden. Tel. 07146 2809-4115

Verlorenes online suchen
Wer etwas verloren hat, kann auch online danach suchen.
Auf der städtischen Internetseite www.stadt-remseck.de gelan-
gen Sie über den Online-Bürgerservice zum elektronischen Fund-
büro.

MEDIATHEK & ORTSBÜCHEREIEN

Öffnungszeiten der Mediathek und Ortsbüchereien

Mediathek im KUBUS, Marktplatz 3:
Mo. und Fr. 15 – 18 Uhr
Di. und Do. 10 – 12 Uhr und 14 – 19 Uhr
Sa. 10 – 13 Uhr
mediathek@remseck.de
07146 2809 4900
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Ortsbücherei Aldingen, Kelterstraße 5:
Mi. 15:30 – 18:30 Uhr
Do. 15:30 – 18:30 Uhr
buecherei-aldingen@remseck.de
07146 282108
Ortsbücherei Hochberg, Waldallee 9:
Di. 15:30 – 18:30 Uhr und Do. 15:30 – 18:30 Uhr
buecherei-hochberg@remseck.de
07146 2807922
Ortsbücherei Hochdorf, Schlossstraße 2:
Mo. 10 – 12 Uhr und Fr. 15:30 – 18:30 Uhr
buecherei-hochdorf@remseck.de
07146 861428
Ortsbücherei Pattonville, John-F.-Kennedy-Allee 19/3:
Mo., Mi. und Fr. 15:30 – 17:30 Uhr
buecherei@bv-pattonville.de
07141 284580
In den Schulferien und an beweglichen Ferientagen der Rem-
secker Schulen bleiben die Ortsbüchereien geschlossen.
Die Schließzeiten der Mediathek im KUBUS werden rechtzeitig 
bekannt gegeben.
Weitere Informationen entnehmen Sie den Homepages:
https://mt-remseck.lmscloud.net, www.remseck.de, 
www.bv-pattonville.de

Mediathek

Herzliche Einladung zur Bilderbuchshow
Kinder ab vier Jahren sind am Dienstag, 13.05.2025, um 16 Uhr 
herzlich zur Bilderbuchshow in die Mediathek im KUBUS einge-
laden. Wir lesen ein schönes, spannendes, lustiges … Bilderbuch 
und zeigen die Illustrationen dazu auf dem großen Bildschirm. 
Der Eintritt ist frei und eine Anmeldung ist nicht erforderlich! 
Kommt einfach vorbei – wir freuen uns auf euch!

ARCHIV

5. Remstal-Museumsnacht

Am Samstag, 17. Mai 2025, findet von 18 bis 24 Uhr die 5. Rems-
tal-Museumsnacht statt. Drei unserer Museen in Remseck am Ne-
ckar – die historische Schmiede, das alte Waschhaus und die his-
torische Ölmühle – öffnen zu dieser Gelegenheit ihre Pforten und 

laden Sie dazu ein, das alte Dorfleben kennenzulernen! Die teil-
weise original belassene Einrichtung versetzt Sie unmittelbar in 
frühere Zeiten zurück. Daneben wird es einige Mitmachaktionen 
geben: Im Waschhaus können Sie sich selbst mit historischem Zu-
behör am Wäschewaschen versuchen und in der Ölmühle kön-
nen Öle verschiedener Geschmacksrichtungen probiert werden.
Alle drei Museen befinden sich in Neckargröningen in derselben 
Straße und sind fußläufig zueinander erreichbar – wir freuen uns 
auf Sie!

BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

Aktive 55plus Remseck und drum herum –  
Wandern und erleben!
Ins burgenreiche Untere Neckartal soll es nach schöner Bahn-
anfahrt im Mai 2025 gehen. Zuerst mit einem Spaziergang in 
Gundelsheim hoch zum mächtigen Deutschordensschloss 
Horneck, von dem wir einen weiten Blick ins Land genießen kön-
nen. Auch mit Blick über den Neckar hinüber zu unserem ersten 
Wanderziel in 5 km, der bekannten Burg Guttenberg. Vorher 
aber noch durch die malerische Altstadt, auch zu einer „süßen 
Verführung“ in einer bekannten Confiserie. Dann die Burg Gut-
tenberg: Sie ist eine der letzten nie zerstörten und immer be-
wohnten Stauferburgen in Deutschland mit einer über 800 Jahre 
alten Geschichte. Zum Besuch der dortigen Falknerei reicht es 
aus Zeitgründen leider nicht, aber für eine Stärkung im Burghof 
beim Wanderkiosk. Danach geht es weiter durch das idyllische 
5-Mühlental nach Zimmerhof und mit dem Bus zum eigenen Er-
kunden der sehenswerten Altstadt von Bad Wimpfen mit dem 
beherrschenden Blauen Turm. Die erlebnisreiche Wanderung ist 
etwa 11 km lang und mittelschwer.

Treff ist Freitag, der 16.5.2025 um 8:20 Uhr an der Endhal-
te Neckargröningen, Abfahrt mit dem Bus X43 um 8:31 Uhr 
nach Ludwigsburg, dann mit der Bahn durchs Neckartal über 
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Heilbronn und Bad Friedrichshall nach Gundelsheim und nach-
mittags zurück von Bad Wimpfen. Für die Teilnahme ist eine 
verbindliche Anmeldung und Zusage erforderlich, die Kosten 
betragen etwa EUR 12,–, die Fahrten mit Bus und Bahn mit dem 
MetropolTicket plus sind enthalten. 
Tel. 071465094 Peter-Jürgen Gauß

Haus der Bürger

Neckarstraße 56
71686 Remseck am Neckar
Telefon: 07146 280-249
E-Mail: haus-der-buerger@remseck.de

Nachbarschaftliche
Tauschbörse Remseck

ReparaturTreff
Der nächste ReparaturTreff der 
Nachbarschaftlichen Tausch-
börse findet am kommenden 
Samstag, 10. Mai von 13 bis 
17 Uhr im Haus der Bürger in 
Aldingen statt. Alle Remsecker 
Bürger sind dazu eingeladen, 
zusammen mit unseren ehren-
amtlichen Mitgliedern ihre de-
fekten Geräte zu reparieren.
Damit wir uns vorbereiten 
können, bitten wir um An-
meldung an „reparaturtreff@
tauschboerse-remseck.de". 
Bitte schreiben Sie uns, um 
welchen Gegenstand es sich 
handelt und was kaputt ist. 
Idealerweise schicken Sie noch 
ein Bild mit.
Repariert werden können z. 
B. Kleinmöbel, Elektrokleinge-
räte, Lampen, Spielzeug, Klei-
dung und Fahrräder.
Das Angebot ist kostenlos, 
unsere Reparateure freuen sich 
jedoch über jegliche Spende.

 
� Grafik: Tauschbörse Remseck

So erreichen Sie uns
Alle Informationen der Nachbarschaftlichen Tauschbörse Rem-
seck stehen auf unserer Homepage www.tauschboerse-rem-
seck.de. Auf der Seite „Aktuell“ finden Sie immer die derzeitigen 
News und unsere Bildergalerie. Über die Homepage kommen die 
Mitglieder auch in das Cyclos-Programm. Telefonisch sind wir je-
derzeit für Sie unter 07146 5868 da. Per E-Mail erreichen Sie uns 
untervorstand@tauschboerse-remseck.de oder über das Kon-
taktformular auf unserer Homepage. [AS]

Bürgerstiftung Remseck

Bürgerstiftung fördert Projekte
Es lohnt sich immer, in die Bildung zu investieren. Diese Aus-
sage gilt auch für die Fördermaßnahmen der Bürgerstiftung. 
Seit mehreren Jahren profitieren die Remsecker Schulen von 
diesem selbst gesetzten Schwerpunkt der Stiftung. In diesem 
Jahr ging ein Zuschuss an die Kelterschule für die Physikanten-
Show. Was im Schulunterricht nur am Rande gestreift werden 
kann, wird mit dieser Wissensshow von einem Team unter der 
Leitung des Physikers Marcus Weber mit spannenden Experi-
menten vertieft. Gleichzeitig wird das Interesse an den Natur-
wissenschaften geweckt. Selbst dabei mitzumachen ist für die 
Schüler ein zusätzlicher Anreiz, sich außerhalb des regulären 
Unterrichts mit den Themen Feuer, Wasser, Erde und Luft zu be-
schäftigen. Unterhaltsam war die Vorführung, wie die Schullei-
tung berichtet hat und etwas gelernt haben die Grundschüler 
zweifelsohne auch.
Die Bürgerstiftung Remseck finanziert diese Zuschüsse aus den 
Zinserträgen des Stiftungskapitals und weiterer Zustiftungen. 
Das dritte Standbein sind Spenden. Die Bürgerstiftung hat sich 
breit aufgestellt und in ihrer Satzung nicht nur Bildung und Er-
ziehung als Aufgabengebiet genannt. Dazu gehören u.a. auch 
Kunst und Kultur, Umwelt- und Naturschutz, Sport und mildtätige 
Zwecke. Auf der Homepage (www.buergerstiftung-remseck.
de) und im neuen Flyer gibt es hierzu ausführliche Informatio-
nen. Wer die Arbeit der Stiftung mit einer Spende finanziell unter-
stützen möchte und gleichzeitig das Gemeinwesen unserer Stadt 
nachhaltig stärken will, findet die Kontonummer mit Bankverbin-
dung ebenfalls dort.

 
� Foto: Computer-Hilfe

Computer-Hilfe für PC, Laptop, Tablet und Smartphone
(früher PC-Lotsen)
Haben Sie Probleme mit 
Ihrem PC, Laptop, Tablet 
oder Smartphone? Möch-
ten Sie Einstellungen än-
dern? Möchten Sie neue 
Funktionen kennenler-
nen? Möchten Sie neue 
Programme oder Apps 
installieren? Wir helfen 
Ihnen bei der Suche nach 
Lösungen und beseitigen die Probleme.
Wir unterstützen bei folgenden Betriebssystemen: 
Windows, IOS und Android.
Kommen Sie einfach bei uns vorbei. Wir sind immer diens-
tags von 10 bis 12 Uhr im Haus der Bürger, 2. OG, Raum 209.
Bringen Sie bitte Ihre Benutzernamen und Passwörter mit.
Kontakt: Bürgerstiftung im Haus der Bürger
E-Mail: haus-der-buerger@remseck.de
Bitte benutzen Sie den Betreff: ‚Computer-Hilfe‘
Tel.: 07146 280-249
Wir suchen ehrenamtliche Helfer. Fühlen Sie sich angespro-
chen? Dann kommen Sie einfach im Haus der Bürger vorbei 
oder rufen Sie an.
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� Grafik: Gerald Winkler

Schach im „Tatort“
Schach liegt im Trend. Dies ha-
ben auch die „Tatort“-Macher 
erkannt. Im neuen Krimi aus 
München („Zugzwang“) ermit-
teln die Kommissare Leitmayr 
und Batic bei einem Schach-
turnier in den Alpen. Die Se-
kundantin der einzigen Frau 
im männerdominierten Kan-
didatenturnier ist ums Leben 
gekommen. Sie war eine enge 
Mitarbeiterin der Schachspie-
lerin Natalie Laurent, die gute 
Chancen zur Herausforderung des Schachweltmeisters hat. Inte-
ressant ist, wie sich die begabte Schachspielerin in der Schach-
männerwelt behaupten muss. Die Story erinnert ein wenig an 
die Netflixserie „Damengambit“, die sehr erfolgreich war. Hinzu 
kommen Betrugsvorwürfe und ein exzentrischer Weltschachprä-
sident. Maßgebliche Unterstützung erhalten die Fernsehkommis-
sare vom Gerichtsmediziner Dr. Steinbrecher, der selbst ein gro-
ßer Schachfan ist. Mehr wird jetzt nicht verraten. Wer den „Tatort“ 
noch nicht gesehen hat, kann ihn in der ARD-Mediathek noch bis 
27.4.2026 abrufen.
Falls der Krimi bei jemandem das Interesse am Schach geweckt 
hat, dem ist die Schachgruppe der Bürgerstiftung zu empfehlen. 
Unser nächster Schachabend findet am Montag, 19. Mai, um  
19 Uhr im Haus der Bürger in Aldingen statt.

KURZ NOTIERT

Zehntscheuer Neckarrems: 
Gründungstermin Verein am 15. Mai 2025
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Renovierungsarbeiten an der Zehntscheuer in Neckarrems 
sind angelaufen. Die historische Zehntscheuer soll schön herge-
richtet werden. Schon in einigen Monaten kann sie ihrer zukünf-
tigen Bestimmung übergeben werden.
Um das historische, denkmalgeschützte Gebäude dauerhaft zu 
erhalten und es als Ort für kulturelle Veranstaltungen in Neckar-
rems zu nutzen, soll ein Verein gegründet werden.

Die Gründungsversammlung ist geplant für
Donnerstag, 15. Mai 2025, 18:00 Uhr,
im Haus der Bürger, 
Neckarstraße 56, 71686 Remseck (Aldingen).

Schon heute laden wir Sie ganz herzlich zur Gründungsversamm-
lung ein. Wir freuen uns über alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger, die sich für die stattliche Zehntscheuer engagieren und 
sie aktiv mit Leben füllen möchten. Der Entwurf einer Vereinssat-
zung wird ausliegen.
Hier folgt noch die
Tagesordnung der Gründungsversammlung des Vereins 
„Zehntscheuer Neckarrems e. V.“
1. Begrüßung und Eröffnung der Versammlung
2. �Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Beschluss-

fähigkeit
3. Vorstellung der Ziele und des Zwecks des Vereins
4. Vorstellung und Diskussion der Vereinssatzung
5. Beschluss über die Vereinsgründung:

•	 Wahl des Vorstands und
•	 Wahl weiterer Organe (z. B. Kassenprüfer/in)
•	 Beschluss über Mitgliedsbeiträge
•	 �Verschiedenes

	  (Fragen, Anregungen, Ausblick auf nächste Schritte)
6. Abschluss der Versammlung
Ihre Gründungspaten

SOZIALE DIENSTE

AK Asyl Remseck

Kontakt:
•	 Postanschrift: AK Asyl Remseck, Im Schneeberger 10,  

71686 Remseck am Neckar
•	 Homepage: www.emk-remseck.de/ak-asyl-remseck
•	 E-Mail für Ihre Anliegen: ak-asyl-remseck@gmx.de
•	 Telefon: 0170 9052356
•	 Spendenkonto: Ev-meth. Kirche, IBAN: DE94 6025 0010 0000 

2327 20, Verwendungszweck: „AK-Asyl“

Aktuell in Kürze

Die Fahrrad-Mitmach-Werkstatt
Immer montags um 17:00 Uhr in der Ludwigsburger Straße 24, in 
Neckargröningen.
Sie haben noch gut erhaltene Fahrräder, die Sie abgeben könn-
ten? Gerne melden unter unserer E-Mail-Adresse oder telefonisch.

Das nächste offene Treffen für Unterstützende und Interes-
sierte des AK Asyl Remseck findet am 13. Mai 2025, 19:00 Uhr, 
statt.
Ort: Gemeindehaus der Evangelisch-methodistischen Kirche, NR, 
Dorfstraße 28 - Herzliche Einladung

Und: 10 Jahre AK Asyl Remseck – Wir feiern am 17.10.2025 – 
Save the date!
Weitere Informationen folgen.

Migration gefährdet unsere Gesellschaft.
Ist das so?
Die sieben größten Horror-Szenarien der letzten Jahrzehnte wer-
den hier zerlegt:
https://www.volksverpetzer.de/analyse/7-migration-mythen/

Diakoniestation Remseck

12. Mai 2025: Tag der Pflege  
„Auch Du brauchst Pflege. Irgendwann.“
Wer kümmert sich um uns, wenn wir uns selbst nicht mehr helfen 
können?
Pflege ist nicht nur Versorgung, sie ermöglicht ein selbstbestimm-
tes Leben – sei es im Alter oder bei Krankheit.
Sie entlastet pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige.
Unser aktuelles Pflegesystem ist jedoch veraltet und kann den 
wachsenden Herausforderungen nicht gerecht werden.
Eine umfassende Reform ist dringend notwendig und wird allen 
zugutekommen:
Den Menschen von heute, den kommenden Generationen, den 
pflegenden Angehörigen und den professionellen Pflegekräften.
Helfen Sie mit, die Politik im Sinne pflegebedürftiger Menschen, 
pflegender Angehöriger und den professionellen Pflegediensten 
zu beeinflussen!
Die Diakonie Deutschland hat gemeinsam mit anderen Verbän-
den eine Petition gestartet, um dieses Ziel zu erreichen.
Die zentrale Forderung: Die neue Bundesregierung muss eine 
umfassende Pflegereform zur Priorität machen.
Jede Stimme zählt - je mehr Unterstützerinnen und Unterstützer 
teilnehmen, desto stärker ist das Signal an die Politik.

Informieren Sie sich!
https://weact.campact.de/petitions/mach-dich-stark-fur-
pflege
Die Petition wird am Tag der Pflege, am 12. Mai 2025 vor dem 
Bundesministerium für Gesundheit übergeben.
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Zum Gedenken an Frau Hilde Liebold
Mit großer Dankbarkeit und stillem Respekt nehmen wir Ab-
schied von Frau Hilde Liebold, die im hohen Alter verstorben ist. 
Frau Liebold hat sich in ihrem langen Leben durch ihr außeror-
dentliches Engagement und ihre Großherzigkeit einen bleiben-
den Platz in unserer Gemeinschaft erworben.
Gemeinsam mit ihrem Ehemann Gotthold Liebold gründete sie 
die Hilde und Gotthold Liebold Stiftung, die über viele Jahre hin-
weg die Arbeit der Diakoniestation maßgeblich unterstützt hat. 
Ihr Einsatz für das Wohl pflegebedürftiger Menschen und ihre 
Verbundenheit mit den Werten der christlichen Nächstenliebe 
werden uns in dankbarer Erinnerung bleiben.
Unser Mitgefühl gilt allen Angehörigen und Nahestehenden.
Die MitarbeiterInnen der Diakoniestation Remseck

Förderverein Kleeblatt P�egeheim

Kaffeenachmittag mit Musik im Kleeblatt Aldingen
Wie immer am letzten Montag eines Monats fand auch am 28. 
April ein Kaffeenachmittag für die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner des Kleeblatt-Pflegeheims und des Betreuten Wohnens in 
Aldingen statt, organisiert vom Kleeblatt-Förderverein. Diesmal 
kam eine großzügige Unterstützung vonseiten der Aldinger 
Landfrauen, die leckere selbst gebackene Kuchen beisteuerten. 
Davon gönnte sich der Eine oder die Andere gerne mehr als ein 
Stück! Die musikalische Begleitung mit Keyboard und Gesang 
von Herrn Albert Eisenburger sorgte für gute Laune und aus-
gelassene Stimmung. Volkslieder und alte Schlager weckten viele 
Erinnerungen und führten zum fröhlichen Mitsingen der Senio-
rinnen und Senioren, der Pflegerinnen und Pfleger und der An-
gehörigen und Gäste. Da hielt es manche/n nicht mehr an den 
Tischen, und so gab es eine spontane fröhliche Polonaise durch 
den Saal, egal ob zu Fuß, mit dem Rollator oder im Rollstuhl! Alle 
fanden: „Das war ein gelungener Nachmittag!“ Dazu haben die 
Mitwirkenden beigetragen, denen ein herzliches „Dankeschön“ 
gebührt: den Aldinger Landfrauen, Herrn Eisenburger, den Klee-
blatt-Pflegekräften und auch den zahlreich helfenden Ehrenamt-
lichen des Fördervereins.

 
� Foto: Keeblatt-Förderverein e.V.

Nähere Informationen zu Mitwirkungsmöglichkeiten im Klee-
blatt-Förderverein erhalten Sie bei seiner Vorsitzenden Erika 
Raupp unter Tel. 07146 90618, oder schreiben Sie eine E-Mail an: 
kleeblatt.fv.remseck@web.de

Heute schon ergeht eine herzliche Einladung zum nächsten 
und ganz besonderen Kaffeenachmittag im Kleeblatt-Pfle-
geheim in Aldingen: Am Montag, 26. Mai, kommt Mode 
direkt ins Haus in Form einer Modenschau um 15 Uhr und 
Einkaufsmöglichkeit bereits ab 14 Uhr. Save the date!

Deutsches Rotes Kreuz

Fit bis ins hohe Alter
Seniorengymnastik
Neckarrems
Dienstag: 15:30 – 16:30 Uhr in der Turnhalle Kelterschule
Monika Wittner (Tel. 07146 4954)
Pattonville
Mittwoch: 16 – 17 Uhr in der Bürgerhalle
Gabi Strobel (Tel. 07146 92124)
Pattonville Linedance
Donnerstag: 17 – 18 Uhr im Bürgerzentrum
Gabi Strobel (Tel. 07146 92124)
In den Schulferien findet keine Seniorengymnastik statt.

DRK Ortsverein 
Remseck am Neckar

Dienstabend
Donnerstags ab 19.30 Uhr im DRK-Heim in Neckargröningen
Bereitschaftsleitung Uta Hofferbert (Tel. 0163 8843444) und Dirk 
Rusche (Tel. 0160 90855028)

Einladung zur Jahreshauptversammlung des  
DRK Ortsvereins Remseck am Neckar
Zur satzungsgemäßen Jahreshauptversammlung des DRK Orts-
vereins Remseck am Neckar laden wir am Freitag, den 9. Mai 2025 
in das Haus der Bürger (Neckarstraße 56 in 71686 Remseck am 
Neckar) herzlich ein. Um 18.45 Uhr beginnt die Veranstaltung mit 
einem gemeinsamen Abendessen, die Jahreshauptversammlung 
beginnt um 19.30 Uhr.
Tagesordnung:
Begrüßung
Berichte der Abteilungen
Kassenbericht
Bericht Kassenprüfer
Entlastungen
Ehrungen
Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung müssen begründet werden und spä-
testens eine Woche vor dem Versammlungstermin beim 1. Vor-
sitzenden Klaus Wünsch (0172 2652829) oder unter vorstand@
drk-remseck.de eingehen. Im Verhinderungsfall bitten wir um 
rechtzeitige Rückmeldung, ebenso bitten wir um eine Rückmel-
dung, ob am Abendessen teilgenommen wird.
Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand
DRK-Ortsverein Remseck am Neckar
Ludwigsburger Straße 12, 71686 Remseck am Neckar
www.drk-remseck.de
E-Mail: info@drk-remseck.de

Jugendrotkreuz Remseck

Gruppenstunden
Hallo liebe Kinder und liebe Eltern,
Wenn ihr Lust habt, etwas über Erste-Hilfe zu lernen und dabei 
Spaß haben wollt, dann seid ihr bei uns genau richtig!
Unsere Gruppenstunden finden alle zwei Wochen statt (ungera-
de Kalenderwochen).
Bei näheren Infos oder einer Anmeldung gerne einen Anruf oder 
eine E-Mail an uns.
Rebecca Schlechter 0176 34541968
Selim Irk 0176 30787413
oder unter der E-Mail-Adresse: info@jrk-remseck.de
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Haus Kastanienblüte

Ostersonntag  
im Haus Kastanienblüte
Er zauberte ein Lächeln auf die 
Gesichter aller Bewohner*In-
nen, als er am Ostersonntag im 
ganzen Haus unterwegs Scho-
hohasen verteilte.
Unser Haustechniker kam an 
diesem Sonntag aus seinem 
freien Wochenende, schlüpfte 
in ein Hasenkostüm und sorg-
te so für viele strahlende Ge-
sichter.

KINDERGÄRTEN / BILDUNG

Watomi Naturkids
Naturkindergarten

Vorschülerausflug zu den Stuttgart Reds

 
Gespannte Zuschauer beim Vorführen des Schlagtrainers�  
� Foto: S. Linder

Am 11. April trafen sich die Vorschüler aller 4 Watomi-Standor-
te am Haus der Jugend. Pünktlich um 8:45 Uhr ging es zu Fuß 
zur Endhaltestelle und von dort mit der U12 zur Haltestelle Hall-
schlag. Nach kurzer Wartezeit fuhren wir noch eine Haltestelle mit 
dem Bus zum Schnarrenberg und liefen gespannt in die Sport-
anlage des TV Cannstatt. Wir suchten uns erstmal ein sonniges 
Plätzchen und vesperten in Ruhe. Als alle fertig waren, liefen wir 
zum neuen Stadion des Baseballclubs Stuttgart Reds und nah-
men auf der Tribüne Platz. Wir wurden in zwei Gruppen aufgeteilt 
und während die eine Gruppe in der dortigen Turnhalle ein paar 
Spiele spielte, wurde die andere Gruppe von Annie durch die 
Sportanlagen der Baseball- und Softballmannschaften. Wir lern-
ten die Unterschiede zwischen den beiden verschiedenen Bällen 
kennen und durften diese natürlich auch in die Hand nehmen.
Anschließend durften wir zu Bobby ins Stadion und bekamen an 
verschiedenen Baseballstationen wie Bahn abrennen, Ball wer-
fen und wieder aufnehmen und zum Schluss der Schlagtrainer 
mit einem richtigen Baseballschläger, den Sport Baseball näher 
gebracht und durften spielerisch alle Grundlagen ausprobieren. 
Selbstverständlich durfte auch die zweite Gruppe das Stadion an-
schauen und die Stationen ausführen.
Zum Schluss bekamen alle Kinder eine Urkunde, eine Medaille, 
ein Baseballheft und eine Freikarte für das nächste Bundesliga-
spiel.
Voller neuer Eindrücke, aber auch müde, ging es mit Bus und 
Bahn zurück nach Remseck.
Wir bedanken uns bei Ralf, Annie und Bobby von den Stuttgart 
Reds für den tollen Tag!
Manche Familien nutzten gleich am Ostersonntag ihre Freikarten, 
um den Reds im Bundesligaspiel gegen München erfolgreich die 
Daumen zu drücken.

 
Roberto Salow im Hasenkostüm 
und Herr Weller�  
� Foto: Martina Rümke

BILDUNG / SCHULEN

Neckarschule Aldingen

 

         

 

 

 
 am Donnerstag, 08.05.2025   

ab 17.00 Uhr 
auf dem Schulhof der 

 
 
 
 
 

mit einem Auftritt der Tanz-AG  
um ca. 17.30 Uhr  

 
Für die Bewirtung sorgt der 

 
 

 

 
 

Die Aufsichtspflicht liegt bei den Eltern. 

 
� Plakat: Sd

Förderverein der
Neckarschule Aldingen e.V.

Mitgliederversammlung 2025
Der Vorstand des Fördervereins der Neckarschule Aldingen e. V. 
lädt alle Mitglieder herzlich ein zur 32. Mitgliederversammlung
am Donnerstag, den 22.05.2025 um 19.00 Uhr in die Neckar-
schule Aldingen (1. OG, Lehrerzimmer).
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Rückblick
3. Ausblick
4. Kassenbericht
5. Bericht Kassenprüfer
6. Entlastung Vorstand und Kassenprüfer
7. Wahlen
8. Verschiedenes
Wir würden uns über Ihr zahlreiches Erscheinen freuen und hof-
fen auf reges Interesse.
Der Vorstand
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Grundschule Hochberg

Das SWR Nachrichtenprojekt
Wir, die Klasse 41, nahmen am 2. und 3. April 2025 an einem 
Nachrichtenprojekt teil. Zwei Wochen vorher bereiteten wir uns 
auf das Thema „Kindermedienrechte“ vor und wählten speziell 
das Thema „Handynutzung“ aus, da viele von uns zum Übergang 
auf die weiterführende Schule ein neues Handy bekommen.
Gemeinsam schrieben wir in unseren Gruppen Drehpläne und 
übten fleißig unsere Texte.
Als uns Frau Knöller endlich besuchte, fingen wir an, die Dreh-
pläne zu verfilmen. Es war total spannend, einmal selbst vor und 
hinter der Kamera zu stehen.
Am zweiten Tag machten wir uns daran, die Nachrichtensendung 
zu schneiden.
Nach zwei Tagen harter Arbeit konnten wir endlich unsere fer-
tige Nachrichtensendung anschauen. Wir sind unheimlich stolz 
darauf und sagen danke, dass wir dieses tolle Nachrichtenprojekt 
machen durften.
Die Klasse 4a der GS Hochberg

Förderverein Kelterschule 
Neckargröningen e.V.

Unsere Leistungen an der Kelterschule  
Außenstelle Neckargröningen
•	 Schülerbetreuung nach dem Unterricht bis 15 Uhr
•	 Arbeitsgemeinschaften
•	 Projekte
•	 Spendenakquise
•	 u. v. m.
Besuchen Sie unsere Homepage, dort finden Sie unter anderem 
auch aktuelle Jobangebote (Ehrenamt mit Aufwandsentschädi-
gung, Mini- oder Midi-Job).
Kontakt:
Eichendorffstr.15, 71686 Remseck
E-Mail: fv@fv-kelterschule-ng.de
Homepage: www.fv-kelterschule-ng.de
Tel.: 015115506775

Förderverein Kelterschule
Neckarrems e.V.

Tanz-AG
Hallo,
ich bin Anna, 8 Jahre und besuche die Tanz-AG der Kelterschule 
Neckarrems. Unser Tanzlehrer heißt Andrzej Cibis. Wir haben je-
den Donnerstag Training von 14:15 - 15:00 Uhr. Unser erster Tanz 
war Cha-Cha-Cha. Und diese Tänze haben wir dann noch gelernt: 
Jive, Rumba, Samba, Langsamer Walter, Tango, Quickstep. Es 
macht viel Spaß! Außer beim Aufwärmen die Stütze, wir machen 
mittlerweile 1,25 Minuten. Am Anfang hatten wir nur 0,30 Minu-
ten und das fanden wir damals anstrengend.
Sonst macht es viel Spaß, die Tanzschritte zu lernen und am Ende 
das Video anzugucken. Besonders nett waren Sienna, Alesja, Ma-
ria und Ela, Andrzej ist auch super nett, aber wenn man (zu viel) 
Quatsch macht, dann ist er manchmal auch sehr streng. Manch-
mal ist das Training auch ausgefallen.
Wir hatten am 06.03.2025 eine Aufführung in der Tanzschule Ro-
yal Dance in Aldingen. Wir alle hatten uns mal vertanzt. Es waren 
viele da! Dann mussten wir eine Zugabe machen.
Vielleicht will einer von euch auch mal in die Tanz-AG kommen.
Geschrieben von Anna Lotta aus Klasse 3a

Förderverein der Wilhelm-Keil-Schule
Remseck am Neckar

Volksbank Remseck unterstützt die Wilhelm-Keil-Schule

Einen großen Dank

 
� Foto: C. Weller-Eberle

an die Volksbank Remseck eG für die großzügige Spende, da-
mit wir sowohl das Krankenzimmer als auch den Ruhe- und Ge-
betsraum mit neuen Decken, Kissen und anderen tollen Gegen-
ständen ausstatten konnten.
Besonders der Ruheraum an der Schule wird trotz und wegen der 
großen Bauarbeiten gerne genutzt.

Herzliches Dankeschön!
Förderverein Wilhelm-Keil-Schule Remseck

Lise-Meitner-Gymnasium

Mord, Misstrauen und Maskenspiel –  
„Cluedo“ am Lise-Meitner-Gymnasium Remseck
Am 3., 4. und 5. April 2025 präsentierte die Theater-AG des Lise-
Meitner-Gymnasiums ihr neuestes Stück „Cluedo“, das sich an 
dem bekannten Brettspiel orientiert und in eine düstere histori-
sche Kulisse eingebettet wurde.
In einer stürmischen Nacht finden sich acht höchst unterschied-
liche Charaktere in einer abgelegenen Villa ein. Alle verbindet 
ein dunkles Geheimnis: Sie sind Opfer von Erpressung durch 
ihren mysteriösen Gastgeber geworden. Die Atmosphäre ist von 
Beginn an angespannt, zumal die Handlung in das Washington 
der frühen 1950er Jahre verlegt wurde – in eine Zeit, in der die 
sogenannte „Rote Angst“ die USA fest im Griff hatte und die Mc-
Carthy-Ära von Misstrauen und Verschwörungstheorien geprägt 
war. Kaum hat sich die illustre Gesellschaft versammelt, geschieht 
auch schon ein Mord. Panik und Paranoia breiten sich aus, und 
die Gäste beginnen, einander zu verdächtigen und auf eigene 
Faust nach dem Täter zu suchen.
Mit viel Liebe zum Detail, eindrucksvollen Kostümen und einer 
stimmigen Inszenierung gelang es den Schülerinnen und Schü-
lern, die düstere, beklemmende Atmosphäre der Zeit authentisch 
auf die Bühne zu bringen. Besonders beeindruckte das Ensemble 
durch starke schauspielerische Leistungen und eine feine Balan-
ce zwischen Spannung und schwarzem Humor. „Cluedo“ am Li-
se-Meitner-Gymnasium war ein voller Erfolg und begeisterte das 
Publikum nachhaltig.
Ein besonderer Dank gilt den betreuenden Lehrerinnen Frau 
Moser und Frau Bleistein, die die jungen Schauspielerinnen und 
Schauspieler mit großem Engagement gecoacht und unter-
stützt haben. Auch die Technik- und Ton-AG leistete mit Licht, 
Ton und Bühnenbild einen wichtigen Beitrag zum Gelingen des 
Abends. Ebenso verdienen die Helferinnen und Helfer hinter 
den Kulissen große Anerkennung: Ohne ihre Arbeit wäre eine 
so reibungslose und beeindruckende Aufführung nicht möglich 
gewesen.



Amtsblatt Remseck am Neckar  · 08. Mai 2025 · Nr. 19 17

Musikschule 
Remseck am Neckar

Sie finden das Musikschulbüro im Rathaus
Marktplatz 1, 71686 Remseck am Neckar
Telefon: 07146 2809 -2542 /-2543
E-Mail: musikschule@remseck.de
Instragram: musikschule_remseck
www.musikschule-remseck.de

Volkshochschule
Außenstelle Remseck am Neckar

Örtliche Vertreterin der Schiller-Volkshochschule
Stadt Remseck am Neckar
Sina Schäfer
Tel. 0151 40784450
sina.schaefer@remseck.de

Anmeldungen bitte unter 
www.schiller-vhs.de I info@schiller-vhs.de I
Tel. 07141 144-2666
! Aktuell keine Abendkasse möglich!

Hort an der Neckarschule

Osterferien in der Kernzeit und im Hort Aldingen
Auch dieses Jahr wurde in den 
Osterferien ein vielfältiges Pro-
gramm gestaltet. Am Montag 
in der ersten Woche konnten 
die Kinder in der Sporthalle an 
Gruppenspielen teilnehmen 
oder einen für sie aufgebau-
ten Parcours überwinden. Am 
Dienstag gab es dann ein ge-
sundes Frühstück, für das die 
Kinder am Vortag zusammen 
mit einem Erzieher einkaufen waren. Am Mittwoch wurde ge-
meinsam Pesto hergestellt, Spaghetti gekocht und zusammen 
gegessen. Eine Portion Ernährungserziehung gab es bei beiden 
Aktionen gratis dazu. Am Donnerstag war der pädagogische Tag 
des Hortes und damit die Einrichtung zu. In der Kernzeit gab es 
Freispiel. Die zweite Woche begann mit dem zweitägigen Escape-
room, der in der Kernzeit eingerichtet wurde. In diesem konnten 
die Kinder in die Rolle kleiner Geheimagenten schlüpfen, die 
durch das Knacken von Rätseln einen versteckten Code eines 
abtrünnigen Generals besorgen mussten. Dazu galt es, sich bei 
jaulenden Alarmen und fiesen Wachleuten zu verstecken. Am 
Donnerstag ging es dann mit dem Bus in das Stadionbad Lud-
wigsburg. Dort konnten die Kinder sich mit rutschen, schwim-
men und vom Sprungbrett springen, ordentlich austoben. Zur 
Entspannung gab es dann noch ein heißes Dampfbad. Am letz-
ten Tag fuhr der Hort und die Kernzeit mit den öffentlichen Ver-
kehrsmitteln zum Planetarium Stuttgart. Dort konnten die Kinder 
dann das kleine 1×1 der Sterne und Planeten bestaunen. Natür-
lich ist auch stets Platz für die eigenen Ideen der Kinder und so 
wurden im Café La Spania kleine wie auch große Gäste verwöhnt.

 
� Foto: Leonie König

JUGEND-INFO

Jugendreferat Remseck

Der direkte Draht ins Jugendreferat ...
Jugendreferat im Haus der Jugend
Meslay-du-Maine-Straße 4
71686 Remseck am Neckar
Telefon: 07146 289-410
E-Mail: jugendreferat@remseck.de
- Offene Kinder- und Jugendarbeit
- Schulsozialarbeit
- Ferienprogramme
- Veranstaltungen
- Jugendbeteiligung
Öffnungszeiten für Grundschulkinder:
Kinderclub: Dienstag und Mittwoch von 14 bis 17 Uhr
Bastelangebote: Termine in den Herbst-/ Wintermonaten
Spielmobil: immer donnerstags von 14:30 bis 17:30 Uhr wech-
selnd an den Grundschulen – Termine im Sommer und Herbst
Ferienprogramme: Programme werden bekannt gegeben
Öffnungszeiten für Jugendliche (ab der 5. Klasse):
oHa (Offenes Haus): Montag und Mittwoch von 15 bis 19 Uhr
Freitag von 15 bis 20 Uhr
Veranstaltungen: Termine werden in sozialen Medien, im 
Amtsblatt und auf der Homepage veröffentlicht.

Hallenspieltage in den Osterferien

 
� Fotos: Jugendreferat

Vom 15. - 17. April war in der Sporthalle Regental wieder ein bun-
tes Ferienprogramm geboten.
Das Jugendreferat der Stadt Remseck am Neckar hat in Koope-
ration mit Vereine in Remseck e.V. die Hallenspieltage für Grund-
schulkinder organisiert. Ob beim Klettern, Fußballspielen, Zum-

NUSSBAUM.de
Deine Region auf
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batanzen oder auf dem Geschicklichkeitsparcours konnten von 
Dienstag bis Donnerstag täglich mehr als 200 Kinder ihre Fähig-
keiten testen.
Kreative Angebote kamen auch nicht zu kurz: Die beliebte Bau-
stelle mit den Riesenbauklötzen war wieder vor Ort. Es entstan-
den auch dieses Jahr wieder tolle Gebäude und Mauern. Außer-
dem konnten die Kinder basteln, malen, sich schminken lassen 
oder auch in Ruhe Lego bauen oder lesen.
Ein großes Dankeschön geht an unsere ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfer und an die Eltern der Klassen 1a, 3b und 4c der 
Neckarschule Aldingen für die tolle Bewirtung!
Am Dienstag waren die Türen der Sporthalle von 16 Uhr bis 19 
Uhr auch noch für alle Jugendlichen ab der 5. Klasse geöffnet. Das 
Abendangebot wurde von den Jugendlichen gerne genutzt und 
alle hatten viel Spaß bei Sport und Spiel!

Werkraum Hochberg
www.werkraum-hochberg.de 

Workshop Gedulds- und Motorikspiele mit Murmeln
Im Nachgang zu unserem Workshop in den Osterferien jetzt noch 
mal die tollen Ergebnisse in einem Foto festgehalten.

 
Gedulds- und Motorikspiele� Fotos: Pascale Siegler

AUFGEPASST:
•	 Im Nähcafé (12.05., 19.05., und 26.05., 18.30 – 20.30 Uhr) sind 

aufgrund von Krankheitsfällen noch Plätze frei. Schnell an-
melden! (anmeldungen@werkraum-hochberg.de)

•	 Die Freie Werkgruppe am Freitag hat wieder Plätze frei. 
Kommt zum Schnuppern! 
Kontakt Nina Elsäßer (nina.elsaesser@web.de).

ALLGEMEINE STADTINFORMATIONEN

BEGINN

13:00 Uhr
ENDE

18:00 Uhr

Jeden
Donnerstag

 

außer an Feiertagen

Remsecker
WOCHENMARKT

AUF DEM MARKTPLATZ

F a c e b o o k

Folgen Sie uns auf Facebook:
Stadt Remseck am Neckar

Folgen Sie uns auf Instagram:
remseckamneckar

S O C I A L  M E D I A
bei der Stadtverwaltung Remseck am Neckar

S O C I A L  M E D I A
bei der Stadtverwaltung Remseck am Neckar

I n s t a g r a m

Y o u T u b e

L i n k e d I n

Folgen Sie uns auf YouTube:
Stadt Remseck am Neckar

Folgen Sie uns auf LinkedIn:
Stadtverwaltung Remseck am Neckar




